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Kussionsstand des emmISsmMUS die
S67} rragen nıcht außer acht gelassen
wurde, und Kkeineswegs sollte sich das
Buch wıe viele andere In Kkaum VeTr-
hohlener Frauenteindlichkeit eIner
Wiedergewinnung wahrer“ und „eWI-Maänner, ger  4 männlicher Werte hergeben. Viel-
mehr sollten gerade diese Werte undKörper, Bilder, die gemeinhin mMuit Männlichkeit

Spiritualität assozlıliert werden, auf ihre geschichtli-
chen Entstehungsbedingungen und

JOrn Krondorfer Fg)) Men’s Bodies, sOzialen Hintergründe hin befragt WeTl-
Men’‘s (O6S ale Identities In den
(Post-) Christian Culture, New York (UJnı- Da Datriarchal Hhestimmte Religionen
versity Press, New York und London Manner beim Zugang ökonomi-
996 scher und sakraler aC bevorzugt

haben, ıSst nıcht 76  c Oft übersehen
Als JÖrn Krondorfer VOT etiwa dre!i Jah die melsten nalysen aber, daß nicht
(eT7)] daranging, Kollegen ZUrT Abfassung [IUT die Manner als gesellschaftlich
Vo Beltraägen ZU Themenbereich mächtige Gruppe In den Genuß vieler
Körper/Religion/Kultur einzuladen, ET Privilegien kommen, sondern da
Rr dies nicht, der beträchtlichen dem maännlichen KOrper die Bevorzu-
Zahl G} üchern über Maänner und gung gilt In eIıner religiös-kulturellen
eligion infach eınen welteren Band Tradition, In der Cj‚ott leisch gewor-
hinzuzufügen. „Einigermalsen fru den ıSst In seınem (sündlosen) Sohn, ISt
striert”, schreibt C® „VOT) den vielen der KÖörper des Mannes fast) wWwIE der

KOrper (jottes. Und Wenn das Hei|!Neuerscheinungen über neo-Junglani-
sche und archetypische Z/ugange darauf beruht, dafß das leisch
männlicher Spiritualität, hat ich en- Kreuz gehangen hat dann kommt die
tielle Mitarbeiter, die rage des Mann- Erlösung VOoO männlichen KOrper.
ıchen Geschlechts nıcht In essentiali- Hıer entstehen weitreichende Wider
stischen Kategorien anzugehen, SONMN- prüche un Konflikte, hier seizen
dern männliche Identitäten als Teil E1- auch die Fragen des Buches Was
Nes komplexen Gewebes sOzialer Be- hat eES auf sich mMit dem entschiedenen
ziehungen, religiöser Überzeugungen, Festhalten der Tradition esu Mann-
spiritueller Erfahrungen, sexueller (Irti Iıchkeit und gleichzeitig CArist Ase-
entierungen und KMassenunterschiede Xxualität? Warum wurde der Körper

untersuchen.“ zu Schlachtfeld des Heiles, indem
Dabei WAadrT ES5 ihm wichtig, daß der [)IS- Askese und Zölibat den eigenen KOTr-
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DeET der eınnel des KOrpers Jesu ähn zehn Autoren en schwulen Lesern
lıch machen sollten? VWıe funktionierte ebensovie!l WIE die beiden
der Dualismus, der schliefßlich alle Lust genannten ollegen Hıer ird auf
un Körperlic  eit, die 111a sich eıNne VWelilse Wissenscha betrieben,
niıcht erlaubte, der Frau zuschrieh? WIE SsIE In Deutschland gul WIE UNM-

Warum SIN Schwule n diesem (72e hbekannt ıst DIIZ rragen sind kritisch
flecht eINe solche Bedrohung, Ja PT- und das orgehen ıst Derson-
scheinen heute gar 1 das roblem, hıch und ‚eidenschaftlich, das Materia!

dem viele irchen schwersten ird mMıt orgfalt zZzusammengeltragen
kauen haben? UunNd die chlüsse Ohne alsche ngs

Al| diese rragen werden natürlich VOT Radikalität BCZUSECH:
nicht allein adus historischem Interesse Natürlich geht E5 In fast allen der
gestellt, sondern bekommen eu eıtrage auch die rage, WIEe den
tung Im Hinblick darauf, wWIEe n der (36 [1U männliche Spiritualität heute aus$s-

genwart die eigene Körpererfahrung }ehen könnte. DIIZ Antwortversuche
mıf der eigenen Religiosität [T)- turzen siıch In diesem Band nicht
menwirkt, Wd$ ES el als- Mannn kurzschlüssig auf mythopoetische Rıl
Christ seln, und auch: als chwuler der und die Archetypen Vo „wilden
Christ SeIN. Michae!l Stemmelers Mann” und Vo Jager, sondern zielen
Beitrag n diesem RBand wıdmet sıch Im Durchbuchstabiere der (Seschien
darum auch der rage der Konstrukti- UNSEeTEeT Körperlichkeit auf eıne Reli-

schwuler religiöser Indentitäten; giositäat, die sich ihrer Realisation Im
In Hawley Gorsline sozialen Geschlecht gender) bewußt
schwule Reflexionen über Passıon und ISst, SIe nıcht leugnet, sondern VOT) ihr
Kreuzigung Hei usgeht
Aufregend diesem RBuch ıst aber
auch, dalß hier die Trennungslinien David [ ustmann
nıcht mehr funktionieren: die übrigen


